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Donnerstag, 02.04.2020 
14:30 - 17:00 Uhr Seniorentreff abgesagt 
16:00 - 18:00 Uhr DRK Kleiderladen 
 geschlossen 
  
Sonntag, 05.04.2020  
10:30 - 17:00 Uhr  Zukunftswerkstatt 
 kath. Kirche abgesagt 
  
Montag, 06.04.2020 
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen abgesagt 
  
Dienstag, 07.04.2020 
14:30 Uhr Evang. Kirche 
 Seniorennachmittag 
 abgesagt 

Mittwoch, 08.04.2020  
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen abgesagt 
16:00 - 18:00 Uhr Energieberatung 
 abgesagt 
  
  
Donnerstag, 09.04.2020 
09:00 - 11:00 Uhr DRK Kleiderladen 
 geschlossen 
14:30 - 17:00 Uhr Seniorentreff abgesagt 
16:00 - 18:00 Uhr DRK Kleiderladen 
 geschlossen

Jahresbericht 2019 der Bücherei -
 In Steißlingen wird gerne gelesen 

Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter dem 
Büchereiteam. Insgesamt wurden über 
20.800 Medien im Jahr 2019 ausgelie-
hen. Davon entfielen auf die klassische 
Ausleihe 18.355 Medien und auf die 
Onleihe über 2.400 Medien. In der Bü-
cherei standen zum Jahresbeginn 9.431 
Medien zur Ausleihe bereit; für die Li-
belle-Nutzer nochmals 15.364 E-Medi-
en. Diese Medien wurden von 611 akti-
ven Lesern ausgeliehen.  

Die Bücherei war im letzten Jahr 354 
Stunden geöffnet. Zusätzlich zur Aus-
leihe waren die 14 ehrenamtlich und 
unentgeltlich tätigen Mitarbeiterinnen 
aber noch über 1.800 Stunden in der Bücherei tätig. Die Ausleihe ist nur ein Teil der 
Büchereiarbeit. Das Aussuchen von neuen Medien, das Erfassen, das Einbinden der 
Medien, das Aussortieren und viele weitere Tätigkeiten gehören ebenfalls zur Bü-
chereiarbeit und wird von vielen Leser*innen oft gar nicht wahrgenommen. Im Jahr 
2019 wurden insgesamt 679 neue Medien angeschafft, denn Aktualität ist uns sehr 
wichtig. In diesem Zusammenhang möchten wir uns recht herzlich, auch im Namen 
unserer Leser*innen, für die finanzielle Unterstützung der Gemeinde Steißlingen 
und der Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau bedanken. 

Wir sind jedoch auch außerhalb der Ausleihe aktiv: 
Das Seeregal wird jedes Jahr vom Büchereiteam betreut. Für die Vorschulkinder bie-
ten wir die Aktion:“ Ich bin bibfit“ an. Für die Schüler der Klassen 4 wird eine Auto-
renlesung organisiert und in Kooperation mit der GMS findet jedes Jahr der Lesetag 
statt. Die Durchführung der Buchausstellung liegt uns auch sehr am Herzen und sie 
fand 2019 zum ersten Mal in der Bücherei statt. Selbstverständlich bieten wir auch 
Schulführungen und Bücherkoffer für die GMS an. 

Die hier angeführten Zahlen zeigen Ihnen, wie vielfältig die Aufgaben des Bücherei-
teams sind. Wir freuen uns, dass wir viel positive Resonanz von unseren Leser*innen 
erfahren. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern, die uns im vergange-
nen Jahr unterstützt haben. 

Leider ist die Bücherei momentan geschlossen. Die Rückgabedaten wurden jedoch 
verlängert. Für die E-Book-Leser steht das Online-Portal jedoch weiterhin zur Ver-
fügung. Bei dringenden Fragen dürfen Sie uns gerne eine Mail zusenden. Die Mails 
werden regelmäßig gelesen. 

Gabriele Wingbermühle, Leiterin der Bücherei
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Leserstatistik für das Jahr 2019: 
  

Alter Eingetragen Aktiv Onleihe

Bis 4 Jahre 1 Leser (0,1%) 1 Leser  

5 bis 9 Jahre 126 Leser (12,3 %) 100 Leser (16,4 %) 1 Leser (1,1 %)

10 bis 14 Jahre 145 Leser (14,1 %) 72 Leser (11,8 %) 6 Leser (6,5 %)

15 bis 17 Jahre 75 Leser (7,3 %) 23 Leser (3,8 %) 2 Leser (2,2 %)

18 bis 34 Jahre 154 Leser (15 %) 68 Leser (11,1 %) 9 Leser (9,8 %)

35 bis 54 Jahre 306 Leser (29,8 %) 199 Leser (32,6 %) 42 Leser (45,7 %)

55 bis 59 Jahre 55 Leser (5,4 %) 35 Leser (5,7 %) 13 Leser (14,1 %)

60 bis 69 Jahre 83 Leser (8,1 %) 61 Leser (10,0 %) 14 Leser (15,2 %)

70 bis 79 Jahre 48 Leser (4,7 %) 32 Leser (5,2 %) 4 Leser (4,3 %)

Ab 80 Jahre 27 Leser (2,6 %) 16 Leser (2,6 %) 1 Leser (1,1 %)

Ohne Altersangabe 6 Leser (0,6 %) 4 Leser (0,7 %)  
  
  

Aus Steißlingen 904 Leser (88,1 %) 543 Leser (88,9 %) 75 Leser (81,5 %)

Von auswärts 122 Leser (11,9 %) 68 Leser (11,1 %) 17 Leser (18,5 %)
  
  

Gesamt 1026 Leser 611 Leser 92 Leser
  

Erläuterungen zur Grafik / Kreisdiagramm: 
orange, SL = Schöne Literatur = 25,33 % 
grün, KB/JB = Kinder- und Jugenbücher = 40,26 % 
lila, SB = Sachbücher = 11,39 % 
blau, CA/CD = Kassetten und CD´s = 14,54 % 
gelb, ZS = Zeitschriften = 6,36 % 
türkis, SP = Spiele = 2,07 % 
pink, Sonstiges  

Dienstag, 07.04.2020 
Problemmüll - abgesagt 

Dienstag, 14.04.2020 
Biomüllabfuhr 

Freitag, 17.04.2020 
Restmüllabfuhr
 
Samstag, 18.04.2020 
Abfuhr Gelber Sack
 
Samstag, 25.04.2020 
Biomüllabfuhr 

Mittwoch, 29.04.2020 
Abfuhr Blaue Tonne 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 

Momentan geschlossen! 
Ihre Windeln können Sie immer montags 
von 15:00 bis 16:00 Uhr vor dem Wert-
stoffhof abgeben. Ein Mitarbeiter wird 
die Anlieferung kontrollieren.  

Grünabfallannahmestelle 

Die Grünabfallannahme
ist momentan geschlossen! 

Gelbe Säcke
 
Die Gelben Säcke erhalten Sie am Au-
ßenschalter des Bürger Service, Rathaus-
neubau, jeweils während der regulären 
Öffnungszeiten. 

Abfallsäcke
 
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 6,42 € am Au-
ßenschalter des Bürger Service, Rat-
hausneubau, während der regulären 
Öffnungszeiten. 

Altglascontainer im Ort
 
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-20:00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Entleihungen 2019
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Sehr erfreulich ist, dass wieder ein Paket mit 
Vorsorgemappen des Kreisseniorenrates bei 
uns eingetroffen ist. Einige Steißlinger Bürge-
rInnnen haben in den letzten Tagen nachge-
fragt. Diese können die Mappen nun telefo-
nisch  im Rathaus bei Doris Frey, Tel.: 9293-15 
anfordern oder am Außenschalter des Bürger-
services (Fenster zur Schulstraße) abholen. 

Sehr erfreulich ist, dass die Zustellerinnen und 
Zusteller des gelben Blättle auch und gerade in 
diesen Zeiten pünktlich das Amtsblatt in ihren 
Briefkasten liefern. Wir bedanken uns  herzlich 
bei Ihnen, dass Sie die Verteilung der wichti-
gen Informationen aufrechterhalten. Eine Bit-
te an die Bürger: Halten Sie Abstand zu den 
Zustellern und denken Sie an die Vorschriften. 
Vermeiden Sie persönlichen Kontakt. Wir 
danken Ihnen, dass Sie Sorge dafür tragen, dass 
die Zustellung für unsere Mitarbeiter so einfach 
wie möglich stattfinden kann.  

Äußerst unerfreulich ist, dass rhetorisch und 
schauspielerisch begabte Betrüger die mo-
mentane Lage ausnutzen und als falsche Poli-
zeibeamte unterwegs sind. Sie geben sich am 
Telefon als Beamte aus und tischen den ohne-
hin verängstigten, zumeist älteren Personen 
die Lüge eines bevorstehenden Einbruchs auf: 
Wertgegenstände (Bargeld, Schmuck, Mün-
zen...) sollen angeblich an Abholer der Polizei 
ausgehändigt werden. Beim ggf. notwendigen 
Gang zur Bank dürfe man den dortigen Be-
schäftigten keinesfalls vertrauen, da diese zur 
Komplizenschaft gehörten. Daher sei die Ver-
schleierung des wahren Verwendungszwecks 
vonnöten. Bitte seien Sie wachsam und wen-
den Sie sich in einem solchen Fall an den Poli-
zeiposten unter 07738 97014. 

Unerfreulich ist, dass der Besuch der Enkelkin-
der bei Oma und Opa gerade ausfällt, denn 
Senioren gelten als Risikogruppe und der Coro-
na-Virus kann gerade bei ihnen schwere, sogar 
lebensbedrohende Folgen haben. Wenn die 
Mädchen und Jungs nun schon auf das Spielen 
mit den Großeltern verzichten müssen, wäre 
es erfreulich, wenn sie ihnen doch wenigstens 
eine Botschaft schicken und für sie ein schönes 
Bild malen. Nehmt die Buntstifte, die Wach-
malkreise oder den Wasserfarbenkasten und 
legt los. Die Großeltern freuen sich bestimmt 
über Eure Bilder. 
    
Unerfreulich ist, dass aufgrund der Corona-Kri-
se das  Büro des Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. nur sporadisch besetzt ist. Über den 
Anrufbeantworter unter der Tel. 07731/31138, 
der regelmäßig abgehört wird, ist die Koordi-
nation des Hospizdienstes jedoch weiterhin 
erreichbar. Auch über Mail an koordination@
hospizverein-singen.de kann man den Dienst 
kontaktieren. 

Ebenso unerfreulich ist, dass Beratungsange-
bote der Fachstelle Sucht Singen-Radolfzell 
auch pausieren. Eine telefonische Erreichbar-
keit von Montag – Donnerstag von 8.00 – 16.00 
Uhr sowie Freitags 9.30 – 12.30 Uhr ist gewähr-
leistet und kann unter 07731 912400 in An-
spruch genommen werden. Termine für Bera-
tungen können auch per Mail unter  
fs-singen@bw-lv.de angefragt werden. Alle 
Selbsthilfegruppen und weiteren Gruppenan-
gebote wie die Rauchentwöhnungskurse ent-
fallen bis auf weiteres.

Einkaufsdienste für ältere Mitbürger/innen und Risikogruppen  

Ältere Bürgerinnen und Bürger oder Menschen aus der sogenannten Risikogruppe (chro-
nisch Kranke, Menschen mit Vorerkrankungen etc.) sind bei der Verbreitung des Coro-
na-Virus besonders gefährdet. Daher sind der Schutz und die Risikoreduzierung für diese 
Teile der Bevölkerung von besonderer Bedeutung. 

Bürgerinnen und Bürger der o. g. Gruppen können sich beim Bürgerservice (Frau Kuppel 
Tel.: 07738 / 92 93 - 14 oder Frau Löffel, Tel.: 07738 / 92 93 - 40) für die Aktion „HELFEN 
STATT HAMSTERN – Wir kaufen für Sie ein“  melden. Viele Helferinnen und Helfer ha-
ben sich gemeldet und werden gerne für Sie Einkäufe erledigen, Rezepte abholen, mit 
Ihrem Hund Gassi gehen und noch vieles mehr. 

Scheuen Sie sich bitte nicht davor, dieses Angebot anzunehmen! Die Helferinnen und 
Helfer freuen sich, wenn Sie die Unterstützung annehmen. 

Es geht um Ihre Gesundheit! 

Redaktionsschluss beachten

Wegen des Karfreitag 
wird der Redaktionsschluss für die KW 15 

um 1 Tag vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung.



Haushaltshilfe gesucht  
Für unsere Wohnung in Steißlingen wünschen  
wir uns eine Unterstützung beim Putzen und  

Waschen für 2-3 Std./Wo ab sofort. 

Tel. 07738 / 2760293 

Wohnung oder kleines Haus gesucht!  
PRIVAT: Suche Wohnung ab ca. 75 m² Wohnfläche 
oder kleines Haus (DHH/REH) von privat zum Kauf. 

Auch renovierungsbedürftig. 

Tel. 01525-5696784 

B E AMT I N sucht 3/4-Zimmer-Whg.
in Steißlingen: Wir 3 (41, 11, 7 Jahre) sind freundlich und zuverlässig. 

07774 - 93 95 137 oder 0151 - 209 281 07 

Wegen Eigenbedarfskündigung -

4-Zimmerwohnung gesucht 
Beamtin, Gärtner und Teenager, ohne HT, NR suchen 
bezahlbare 4-Zimmerwohnung im Bereich Radolfzell, 
Höri, Steißlingen. Hilfe in Haus und Garten möglich. 

0162 / 37 11 365 

Hundesitter tagsüber gesucht  
Suche einen netten Menschen, der unter der Woche zwischen 6.00 und 7.00 Uhr morgens meine 
unkomplizierte  Hündin für ca. 7 Std. zu sich nehmen kann. Vielleicht stellt sich eine WinWin Situation
ein und zwei einsame Seelen können sich gegenseitig helfen. 0162-7670021 oder behoner@gmx.de 

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $
$

$ $
$

FASTEN AM SEE
Stärken Sie Ihr Immunsystem. 
Gesundfasten von Samstag bis Samstag für 95,- €
Ich begleite Sie und bin für Sie da. 
Wir begegnen uns im Internet. 

Infostream im Netz am 06.04.20 um 19 Uhr 
unter
https://us04web.zoom.us/j/6268865099 
Noch Fragen? Sie erreichen mich unter 

Naturheilpraxis Helga Ruscher-Ruh | Tel. 07732/8 97 02 65
Kabisländer 9 | 78315 Radolfzell-Böhringen | ruscherruh@arcor.de 

Kaffee-Werkstatt - DeLonghi - Saeco - Jura
Verkauf Ihr Genusskaffee-Espresso

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten.
Radolfzell, Barista, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84
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Verabschiedung der  
stellvertretenden Kämmerin 
Geraldine Emser 

Am vergangenen Donnerstag wurde die 
stellvertretende Kämmerin und stellvertre-
tende Leiterin der Gemeindewerke, Geral-
dine Emser, im Rathaus offiziell verabschie-
det. Sie wird demnächst eine neue Stelle als 
Kämmerin bei der Stadt Vehringenstadt auf 
der Schwäbischen Alb antreten. 

Sie hat ihren Dienst in Steißlingen am 01. 
Februar 2018 nach ihrem Studium in Kehl 
begonnen und war zuständig für die Ver-
anlagung der Steuern, die Umstellung auf 
das Neue Kommunale Haushaltsrecht, die 
Erstellung des Haushaltsplanes sowie des 
Jahresabschlusses und für das Controlling. 

Seit Dezember 2019 war sie zusätzlich stell-
vertretende Personalratsvorsitzende bei 
der Gemeinde und hat hier neben anderen 
Aufgaben insbesondere die Interessen der 
Beamten vertreten. Bürgermeister Mors und 
Personalratsvorsitzende Doris Frey dankten 
ihr für die geleistete Arbeit in beiden Funkti-
onen ganz herzlich. 

Bedingt durch personelle Engpässe und 
andere Notfälle im Rathaus hat sie in dieser 
Zeit besondere und schwierige Situationen 
und Umstellungen erlebt und diese sehr gut 
gemeistert. Frau Emser betonte, dass die 
zwei Jahre eine wichtige Zeit ihres Berufs-
lebens waren, in der sie gute Grundlagen 
für ihren weiteren beruflichen Werdegang 
erhalten hat. 

Normalerweise werden MitarbeiterInnen im 
gemeinsamen Rahmen verabschiedet, dies 
war aufgrund der aktuellen Umstände bei 
Frau Emser leider nicht möglich. Besondere 
Situationen erfordern besonders Handeln 
und in dem Fall auch viel Abstand, kein Hän-
deschütteln oder eine Umarmung....Dies 
wird, so waren sich alle einig, zu gegebener 
Zeit nachgeholt. 

Die Gemeinde wünscht ihr alles Gute für 
die Zukunft. 

  
  
  

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Steißlingen (4.900 Einwohner) liegt im Landkreis Konstanz in reizvoller 
Umgebung in der Dreiländerregion Bodensee. Sie sucht für die Gemeindemusikschule 
zum nächst möglichen Zeitpunkt eine 

Leitung der Musikschule (m/w/d) 

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 35 % (14 Std./Woche). An der Gemein-
demusikschule werden derzeit 270 Schüler (ca. 350 Beleger) von 14 Lehrkräften unter-
richtet. 

Die Leitungsaufgaben umfassen:
•	 Organisation des gesamten Unterrichts
•	 Künstlerisch-Pädagogische Leitung der Gemeindemusikschule
•	 Qualitätsmanagement und die Entwicklung des Musikschulkonzeptes
•	 Vernetzung mit anderen Bildungs- und Kultureinrichtungen
•	 Durchführung von Veranstaltungen der Gemeindemusikschule
•	 Elternberatung
 
Wir erwarten eine qualifizierte Persönlichkeit mit
•	 einer abgeschlossenen Ausbildung als Schulmusiker oder staatl. diplom. Musikpäda-

goge
•	 Organisationsgeschick und Führungserfahrung sind von Vorteil
•	 hohe Leistungs- und Einsatzbereitschaft sowie Eigeninitiative
•	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitsleistung
•	 Wünschenswert wäre eine Ausbildung als Cello-Lehrkraft, ist jedoch keine Vorausset-

zung
 
Wir bieten
•	 ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem unbefristeten Arbeits-

verhältnis bei einem kommunalen Arbeitgeber
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst nach TVöD 10, bei ent-

sprechender Leistung kann ein Aufstieg in 11 in Aussicht gestellt werden
•	 voll ausgebaute Musikschule mit hohem Stellenwert in der Kommune
 
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 20.04.2020 an die 
Gemeinde Steißlingen, Schulstr. 19, 78256 Steißlingen. Nähere In-
formationen zur Musikschule erhalten Sie unter www.musikschu-
le-steisslingen.de. Weitere Auskünfte erteilt Hauptamtsleiter Roland 
Schmeh unter Tel. 07738/92 93-10, rschmeh@steisslingen.de .   

Informationen zum Abfall für Haushalte, die positiv auf Covid-19 
(Coronavirus) getesteten worden und unter Quarantäne stehen 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Corona-Krise leistet die Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
einen wichtigen Beitrag, um das öffentliche und private Leben weitgehend aufrecht zu erhal-
ten. Insbesondere aus hygienischen Gründen ist eine geordnete Abfallentsorgung entschei-
dend für die Gewährleistung einer sicheren Infrastruktur. 
Zur Vermeidung von Gefährdungen für Nutzer gleicher Mülltonnen und Beschäftigte der 
Müllabfuhr möchten wir Ihnen folgende aktualisierte Hinweise geben: 
• Abfälle aus privaten Quarantäne-Haushalten sind über die Restmülltonne zu entsorgen. 
Darunter fallen nicht nur Hygieneartikel wie Taschentücher, Schutzkleidung, Abfälle aus 
Desinfektionsmaßnahmen, Einwegwäsche oder Wischlappen, sondern auch Altpapier, Ver-
packungen und häusliche Bio-und Küchenabfälle. Bitte keine Säcke neben die Tonne stellen. 
• Die Abfälle sind in stabilen, möglichst reißfesten Müllsäcken zu sammeln, die fest verschlos-
sen (zum Beispiel verknotet) werden müssen. 
• Spitze oder scharfe Gegenstände (zum Beispiel Spritzen) müssen in stich- und bruchfesten 
Einwegbehältnissen gesammelt und fest verschlossen werden. 
• Altglas und Pfandverpackungen sowie Elektro- und Elektronikabfälle, Batterien und Schad-
stoffe sollen nicht über die Restmülltonne entsorgt werden. Es wird empfohlen, diese Abfälle 
bis zur Aufhebung der Quarantäne im Haushalt aufzubewahren. 
Für alle anderen Haushalte in Baden-Württemberg, die nicht unter Quarantäne stehen, gilt 
weiterhin das Gebot der Abfalltrennung, um die Entsorgungskapazitäten in den Müllver-
brennungsanlagen nicht unnötig zu belasten. 
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Auswirkungen der  
Corona-Pandemie auf die  
Abfallentsorgung 

Corona stellt unser aller Leben auf den Kopf 
und viele Menschen machen sich in diesen 
Zeiten Gedanken darüber, ob die Entsor-
gung gewährleistet ist und ihr Müll auch 
weiterhin abgeholt wird. Beim Abfallentsor-
ger der Gemeinde Steißlingen gibt es der-
zeit keine Probleme im Personalbereich, d. 
h. um seinen ganz normalen Müll zu Hause 
muss sich keiner Sorgen machen. Er wird ge-
nauso regelmäßig wie bisher abgeholt. 

Was können die Bürger*innen tun, um 
die kommunalen Betriebe zu entlasten? 
Es ist davon auszugehen, dass die Abfall-
mengen, die in Haushalten anfallen, durch 
die momentanen Verhaltensänderungen 
(zu Hause essen und Online-Bestellungen, 
die in der Regel abfallintensiver sind) ten-
denziell zunehmen werden. Daher sind die 
Bürger*innen umso mehr gebeten, Abfall zu 
vermeiden, soweit wie möglich.  

Folgender Umgang mit Abfällen gilt immer, 
ist jedoch derzeit besonders wichtig: 
•  das Abfallvolumen verringern: zum Bei-

spiel Tetra Paks, Verpackungen, Kartons 
(etwa von Online-Bestellungen) vor dem 
Wegwerfen zusammenfalten. 

•  Abfälle, auch unterwegs, immer in Müllton-
ne oder Papierkorb werfen: All das, was auf 
der Straße landet, muss von den Beschäf-
tigten des Bauhofes eingesammelt wer-
den. Diese personellen Ressourcen fehlen 
an anderen Stellen. Die Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, dazu beizutragen, 
dass Gehwege, Parks und Plätze nicht ver-
schmutzt werden. 

•  bei Verpackungen: Speisereste aus Verpa-
ckungen entfernen. 

Da viele Menschen gerade zu Hause sind, 
nutzen sie die Zeit, um zu entrümpeln. So 
nachvollziehbar es ist, die Zeit für einen 
Frühjahrsputz zu nutzen, bitten wir Sie, die-
se Arbeiten bzw. die Entsorgung der anfal-
lenden Abfälle auf einen späteren Zeitpunkt 
zu verlagern. Abfälle dürfen auf keinen Fall 
im öffentlichen Straßenraum abgelagert 
werden. 

Wo kommt es zu Einschränkungen in der 
Abfallentsorgung? 
• Die Grünabfallannahmestelleist ab 
18.03.2020 bis auf weiteres geschlossen. 
Das Biokompostwerk in Singen nimmt der-
zeit keinen Grünabfall der Gemeinden an. 
Auf unserem Areal sind deshalb nur noch 
geringe Lagerkapazitäten für weitere Anlie-
ferungen vorhanden.  

Wir appellieren an Sie, den Grünabfall nicht 
verbotenerweise in den Wald oder auf 
Wiesen zu entsorgen – dadurch wird das 
Ökosystem empfindlich gestört! Bitte lagern 
Sie ihn vor Ort in Ihrem Gartenbereich. Viel-
leicht lässt sich die eine oder andere Garten-
arbeit auch auf einen späteren Zeitpunkt 
verschieben. 

Das Verbrennen von Holzabfällen  ist auch 
nur sehr bedingt zulässig, in Wohngebieten 
wegen der Unterschreitung von Abstands-
flächen gar nicht. Unabhängig von Erlaub-
nis oder Verbot: Das Verbrennen ist zudem 
keine umweltfreundliche Maßnahme. Statt 
die Gartenabfälle mithilfe eines Feuers zu 
entsorgen, kann man sie als Kompost ver-
wenden und spart sich somit die Anschaf-
fungskosten für Dünger. 

• Der Wertstoffhof im Bauhof ist ebenfalls 
ab 18.03.2020 bis auf weiteres geschlos-
sen. Dies ist notwendig, da auf dem Wert-
stoffhof die Kontaktvermeidung und der 
Abstand nicht sichergestellt werden kön-
nen. Ein Abstellen von Sperrmüll vor dem 
Wertstoffhof ist nicht erlaubt und kann an-
gezeigt werden. 

• Grünabfälle wie Stauden, Blumen oder 
Gräser aber auch Rasen- und Hecken-
rückschnitte, Laub, Unkraut, Blumenerde 
sowie kleine Äste können in der Bioton-
ne entsorgt werden. In der Biotonne soll-
te allerdings nichts Sperriges entsorgt 
bzw. alles zerkleinert werden. Die Tonne 
muss noch geschlossen werden können. 
Baumschnitt darf nicht über die Biotonne 
entsorgt werden, sondern muss zu gege-
bener Zeit bei der Grünabfallannahmestel-
le abgegeben werden, da Baumschnitt als 
Holzabfall angesehen wird. Abfälle bitte 
nicht neben die Tonnen stellen, insbesonde-
re keine organischen Abfälle oder gar Hygi-
eneabfall. 

• Die Abgabe von Windeln ist jeden Mon-
tag von 15.00 – 16.00 Uhr  möglich. Am 
Eingang des Wertstoffhofes wird ein Mitar-
beiter die Anlieferung kontrollieren. 

• Die Altkleidercontainer des ASB  werden 
ab KW 15/2020 auf unbestimmte Zeit nicht 
mehr geleert. Es ist auf den Containern ein 
entsprechender Aufkleber angebracht. Bitte 
stellen Sie keine Säcke neben die Container. 

• Ob die Sonderabfuhrtermine im Mai  
stattfinden werden, ist noch unklar. Wir 
möchten Sie bitten, von Nachfragen diesbe-
züglich sowohl beim Rathaus als auch direkt 
bei der Fa. Remondis abzusehen. 

Bei konkreten Fragen zur Abfallentsorgung 
wenden Sie sich bitte das Rathaus, Frau Gut, 
Tel. 07738/9293-21 oder Email: 
pgut@steisslingen.de. 

Die Gemeinde Steißlingen bittet um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen! 
Wir halten Sie auf dem Laufenden! 
   
 

Sozialdienst St. Elisabeth 

Aufgrund der Corona-Pandemie muss das 
Büro des Sozialdienstes St. Elisabeth für 
den persönlichen Kontakt ab Montag, 6. 
April 2020 bis auf weiteres geschlossen 
werden. Telefonisch sind wir jedoch gerne 
werktags von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 0151/55151547 erreichbar. 

Außerhalb dieser Zeiten dürfen Sie in An-
gelegenheiten der Dorfhelferinnensta-
tion die regionale Einsatzleitung unter 
07771/8759177 anrufen. 
In sonstigen dringenden Anliegen ist die 
Sozialstation St. Elisabeth in Stockach unter 
der Telefonnummer 07771/93620 erreich-
bar. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und bleiben 
Sie gesund. 
  
  
 

Volksbank und Sparkasse 
bieten Lösungen in Zeiten der 
Krise 

Viele Bürger sorgen sich, wie sie ihre Bank-
geschäfte in Zeiten der Schließungen und 
Einschränkungen aufgrund der Corona-Pan-
demie erledigen können. Sie fragen sich, 
wie sie an Bargeld kommen, ohne den Geld-
automaten und ihre EC-Karte benutzen zu 
müssen. Gerade ältere Mitbürger erledigen 
ihre Bankangelegenheiten manchmal un-
gern über den Automaten. Die Volksbanken 
und die Sparkassen bieten hierfür Lösungen 
an: 

Die Volksbank hat einen Bargeld-Lieferser-
vice für ihre Kunden eingerichtet. Sie kön-
nen sich hierzu unter www.vobakn.de infor-
mieren oder einfach unter 07531/20000 von 
Montag-Freitag zwischen 08:00 und 18:00 
Uhr anrufen. Sie nennen den gewünschten 
Betrag und teilen die Lieferadresse mit. Die 
Bargeld-Bestellung wird dann mittwochs 
und freitags zwischen 14-17 Uhr kostenlos 
und direkt in Ihren Briefkasten geliefert. 

Die Sparkasse Hegau-Bodensee liefert 
ebenfalls Bargeld und bietet individuelle 
Lösungen an. Hierfür sollen sich Kunden 
einfach über info@sparkasse-hebo.de oder 
07731/821-0 melden und die Anliegen wer-
den dann koordiniert. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter 
www.sparkasse-hegau-bodensee.de.  
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EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis gültig ab Donnerstagmittag

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99 €
zartes Rinderfilet 100 g 3,29 €
Rinderbeinscheiben ideal für die Suppe 1 kg 9,99 €
Lammkoteletts 100 g 2,19 €
Kalbsschnitzel 100 g 2,29 €
zartes Kalbsgeschnetzeltes 100 g 2,19 €
kesselfrische Fleischwurstringe 1 kg 10,99 €
frische Weißwurst 1 kg 14,99 €
vegetarische Lyoner eigene Herstellung 100 g 1,89 €

Zum Grillen empfehlen wir
eingelegter Schweinebauch 1 kg 9,99 €
mageres Rinderfilet 100 g 3,29 €
eingelegter Schweinehals 1 kg 15,99 €
Rostbratwürste (Nürnberger Art) 100 g 1,49 €

Donnerstag + Freitag frischer und gerauchter Fisch

Denken Sie an Ihre Osterbestellung
Bio Rinderbraten und -filet (Freilandrinder aus Anselfingen)
Freiland Lammfleisch aus Friedingen
frisches Geflügel vom Geflügelhof Haug, Meßkirch
zartes Kalbsgeschnetzeltes aus eigener Zerlegung

Aus dem Rauch:
Nussschinkle, gerauchte Rinderzungen, Schäufele
frische und gerauchte Forellen aus Eigeltingen Brielholz

Neu: Wir vakuumieren kostenlos Ihren Einkauf 
Neu: Sie können gerne anrufen und bestellen und 

später ohne Wartezeit Ihren Einkauf abholen 
Neu: Kontaktlose EC-Karten-Zahlung möglich 

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft
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Der Badische Landwirtschaft-
liche Hauptverband e.V. in-
formiert über das freie Betre-
tungsrecht und seine Grenzen 

Jedermann hat das Recht auf Erholung in 
der freien Landschaft. Das freie Betretungs-
recht muss jeder Grundeigentümer auf-
grund der Sozialpflichtigkeit seines Grund-
eigentums dulden, aber nicht schrankenlos. 
Gesetzliche Vorgaben und Verbote sind zu 
beachten! 

Gebot der Rücksichtnahme 
Jeder Erholungssuchende muss nach 
§ 43 Naturschutzgesetz auf die Belange der 
Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten Rücksicht nehmen. Gute Kont-
rollfrage: „Wäre das meine Wiese, fände ich 
dann das toll, wenn Fremde sich so verhiel-
ten, wie ich gerade?“ 

Betreten der freien Landschaft 
Die freie Landschaft darf nur auf Straßen und 
Wegen (öffentlichen und privaten) sowie auf 
ungenutzten Grundflächen betreten werden. 
Ungenutzte Flächen sind Ödlandflächen, 
aber auch Stoppelfelder nach der Ernte und 
vor der erneuten Bestellung. 
Für landwirtschaftliche Flächen gilt nach § 44 
Naturschutzgesetz ein Betretungsverbot für
•	 Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feld-

bestellung und Ernte
•	 Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit 

des Aufwuchses und der Beweidung, d.h. 
ab dem Einsetzen der Vegetation im Früh-
jahr bis zur Winterruhe im Herbst.

•	 Sonderkulturen wie Obst oder Reben 
während des ganzen Jahres

 
Das Betretungsverbot gilt unabhängig da-
von, ob der Landwirt seine Fläche einge-
zäunt hat oder nicht. Er darf sein Grundstück 
einzäunen, muß es aber nicht. 

Betreten des Waldes 
Der Wald darf auf der ganzen Fläche betreten 
werden. Verboten ist nach dem Waldgesetz 
für alle Waldbesucher auch ohne Sperrschil-
der  (!) jedoch das Betreten von
•	 Waldflächen und Wegen (!) während des 

Holzeinschlags und der Aufbereitung
•	 Naturverjüngungen (= alle Waldflächen mit 

Jungwuchs), Forstkulturen, Pflanzgärten
•	 forst- oder jagdbetrieblichen Einrichtun-

gen (z.B. Jägerstände) oder
•	 gesperrten Waldflächen, z.B. nach Stürmen 

oder während Treibjagden
 
Radfahren 
Das Radfahren, auch mit Mountainbikes, ist 
in Wald und Feldflur ganzjährig außerhalb 
von Wegen verboten. Für Radfahrer gilt also 
immer ein generelles Wegegebot. 
Diese Wege müssen in der freien Landschaft 
zum Radfahren geeignet sein, im Wald 
eine durchgängige Mindestbreite von zwei 
Meter aufweisen. Abteilungsgrenzen und 
Schleifwege sind keine Wege und für Rad-
fahrer, auch für Mountainbiker, tabu. Wer-
den Wege als Radwege ausgewiesen, sollte 
der Eigentümer auf einem Vertrag bestehen, 

der u.a. die Haftung regelt. 

Reiten 
Das Reiten ist in der freien Landschaft nur 
„auf hierfür geeigneten (!) privaten und 
beschränkt öffentlichen Wegen“ erlaubt. 
Ähnlich ist dies im Wald. Nur ist es dort auf 
Fußwegen und gekennzeichneten Wan-
derwegen unter 3 Meter Breite verboten. 
Wiesen, Felder und Äcker sind also für Rei-
ter ebenso ganzjährig tabu, wie im Wald 
Abteilungsgrenzen oder gar das Bestan-
desinnere, außer Eigentümer oder Pächter 
erlauben dies ausdrücklich. Der Eigentümer 
von Privatwegen kann das Reiten verbieten, 
wenn erhebliche Schäden oder Beeinträch-
tigungen der landwirtschaftlichen Nutzung 
zu erwarten sind. 

Verbote sind bußgeldbewehrt! 
Wer landwirtschaftliche Flächen entgegen 
der Verbote betritt bzw. außerhalb geeig-
neter Wege mit dem Fahrrad fährt oder 
reitet, begeht eine Ordnungswidrigkeit, für 
die ihm eine Geldbuße von bis zu 15.000 € 
droht; zusätzlich Schadensersatzansprüche 
des Landwirts. 

Keine Duldungspflicht bei organisierten 
Veranstaltungen 
Der Eigentümer muß das Betreten, Befahren 
oder Bereiten seiner Flächen nur dulden, 
wenn es „zum Zwecke der Erholung“ er-
folgt. Organisierte Veranstaltungen, wie u.a. 
Mountainbikewettbewerbe, Nordic-Walking 
Kurse, Ausritte von Reiterhöfen oder die 
Anlage von Loipen, muß er vorher geneh-
migen. Dazu ist er weder verpflichtet, noch 
muß dies kostenlos dulden. 

Hundebesitzer, die ihren Vierbeiner sein 
Geschäft auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen verrichten lassen, geraten gleich 
mehrfach mit dem Gesetz in Konflikt. Hun-
dekot muß als Abfall i. S. des Abfallrechtes 
ordnungsgemäß entsorgt werden (sonst 
Bußgeld bis zu 50 €). Das Verunreinigen 
von Grundstücken beim Betreten der freien 
Landschaft ist mit Bußgeldern von bis zu 
15.000 Euro bewehrt. Ein Leinenzwang gilt 
nur in Naturschutzgebieten, falls in der Ver-
ordnung geregelt oder kraft Polizeiverord-
nung der Gemeinde. 

Mit dem Auto zum Spaziergang/Gassi gehen? 
Auf allen öffentlichen Feld- und Waldwegen 
ist gemäß § 3 Abs. 2 Nummer 4 Landesstra-
ßengesetz ausschließlich der Fahrzeugver-
kehr zum Zwecke der Bewirtschaftung von 
Feld- und Waldgrundstücken erlaubt. Das 
Befahren von Feld- oder Waldwegen und 
das Abstellen von Fahrzeugen auf oder an 
diesen im Rahmen der Erholung ist verbo-
ten und wird als Ordnungswidrigkeit mit 
Bußgeld geahndet. Dies gilt ausdrücklich 
auch für die Eingangsbereiche solcher 
Wege. Diese Wege müssen immer in der 
gesamten Wegebreite für die ungehinder-
te Durchfahrt von landwirtschaftlichen und 
forstwirtschaftlichen Maschinen oder auch 
von Rettungsfahrzeugen wie der Feuerwehr 
zur Verfügung stehen. Bitte stellen Sie Ihre 
Fahrzeuge auf den dafür vorgesehenen 
Parkplätzen ab. 

Da die Bücherei bis zum 19. April geschlossen 
ist, wurden alle Rückgabedaten verlängert. 
  
Die Nutzung der Onleihe unter www.libell-e.
de ist weiterhin möglich. In Anbetracht der 
steigenden Nutzer- und Ausleihzahlen hat 
sich der Verbund entschlossen, außer der 
Reihe neue E-Medien einzukaufen. Nutzen 
Sie bitte die Möglichkeit der vorzeitigen 
Rückgabe, wenn Sie das E-Buch vor Ablauf 
der Ausleihfrist ausgelesen haben. Die ande-
ren Ausleiher freuen sich darüber. 
  
Möchten Sie auch an unserer Onleihe teil-
nehmen und sind bei uns noch nicht als Le-
ser registriert? Dann schreiben Sie uns ein-
fach eine Mail an: 
buecherei-steisslingen@t-online. de 
und wir senden Ihnen das Anmeldeformular 
zu. Sind Sie schon Leser bei uns aber noch 
nicht als E-Book-Leser registriert? Dann 
schreiben Sie uns kurz eine Mail und wir 
schalten Sie frei. Die Mails werden regel-
mäßig gelesen, auch wenn die Bücherei ge-
schlossen ist. Bleiben Sie gesund. 
   
 

Pfadfinder

Karwoche gestalten - Ostern feiern!   
Auch die Pfadfinder beteiligen sich an der 
ökumenischen Aktion „Karwoche gestalten 
- Ostern feiern“. 

Das Kreuz auf dem Kirchplatz vor der kath. 
Kirche dürfen wir dazu als Klagemauer ge-
stalten bzw. einbeziehen. Wie noch weitere 
(Weg)Kreuze in Steißlingen werden Sie auch 
hier die ganze Woche über die Gelegen-
heit haben, im Vorübergehen innezuhalten 
und einen mitgebrachten Stein neben dem 
Kreuz abzulegen. Gerne können Sie auch ei-
nen kleinen Zettel mit einer Fürbitte in die 
dafür vorgesehenen Steine stecken, wir wer-
den die Fürbitten bei einem unserer nächs-
ten Gottesdienste gerne mit in den Gottes-
dienst einbeziehen. 
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Evang. Kirche

Karwoche gestalten - Ostern feiern! 
Auch in dieser besonderen Zeit wollen wir miteinander in ökumeni-
scher Verbundenheit die Passionszeit gestalten und Ostern feiern. Das 
können wir nicht wie gewohnt tun, aber wir können auf vertraute Ri-
tuale zurückgreifen und sie ein wenig verändern: 

Vor der evangelischen Kirche und bei der katholischen Kirche wird 
jeweils ein Kreuz aufgestellt sein. Alles, was die Seele beschwert, 
Ängste, Nöte, schwere Gedanken kann hier abgelegt werden. Bringen 
Sie einen Stein mit und legen Sie mit ihm alles ab, was belastet. 

Nicht alle werden den Weg zu einer der beiden Kirchen gehen kön-
nen. Auch möchten wir keine Treffpunkte initiieren. Darum sollen 
auch die Wegkreuze innerhalb Steißlingens einbezogen sein. Gerne 
möchten wir dazu einladen, auch dort einen Stein abzulegen. Folgen-
de Wegkreuze würden wir gerne miteinbeziehen: 
Oberer Weg, Hinter Zinnen, Seeblickhalle, Fronholz, Nähe Rathaus, 
Lange Strasse 126, Lange Str. 110, Radolfzeller Str. Richtung Ortsaus-
gang.   

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus beiden Kirchengemeinden 
würden gerne nur für diese besondere Zeit eine Art „Osterpaten-
schaft“  übernehmen und an den oben aufgeführten Kreuzen eine 
kleine Stelle schaffen, an der man innehalten kann und seinen Stein 
ablegen. Da wir nicht alle kennen, die eines dieser Wegkreuze betreu-
en, bitten wir auf diesem Weg um Ihr Einverständnis. Herzlichen Dank. 
Für diejenigen, die in Eigeltingen wohnen, bieten wir an, ein Osterlicht 
und einen Ostergruß vor die Tür zu stellen. Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt (07738-5900). 

Auf der Homepage der Evangelischen Kirchengemeinde finden Sie 
Impulse für diese besondere Zeit: www.steisslingen-evangelisch.de 
-------------------------------------------------------------------------------------------
Der Kirchenbezirk lädt zur gemeinsamen Osteraktion ein 

Die Rentenversicherung informiert 

Um die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung 
nach dem Renteneintritt zu erleichtern, wurde im Rahmen des 
Sozialschutz-Paketes der Bundesregierung die diesjährige Hinzu-
verdienstgrenze für Altersrenten von 6.300 Euro auf 44.590 Euro 
angehoben. Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken somit keine Ren-
tenkürzung. Die Neuregelung gilt für alle Rentenbezieherinnen und 
Rentenbezieher, die noch nicht ihre individuelle Regelaltersgrenze 
erreicht haben. Aufpassen müssen jedoch Bezieher von Erwerbs-
minderungsrenten oder Hinterbliebenenrenten: Für diesen Perso-
nenkreis wurden die Hinzuverdienstmöglichkeiten nicht verändert. 

Eine weitere Neuregelung des Sozialschutz-Paketes betrifft den 
zeitlichen Rahmen für kurzfristige nicht berufsmäßig ausgeübte Be-
schäftigungen. Diese werden längstens bis 31. Oktober 2020 insbe-
sondere mit Blick auf die Saisonkräfte in der Landwirtschaft befristet 
ausgeweitet. Einer kurzfristigen Beschäftigung kann man nun maxi-
mal fünf Monate oder 115 Tage nachgehen, ohne dass für diese Tä-
tigkeit Sozialversicherungsbeiträge anfallen. Die Höhe des Verdiens-
tes spielt in der Beschäftigung keine Rolle. 

Die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung sind in 
ganz Baden-Württemberg derzeit für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Es finden ausschließlich telefonische Beratungen statt. 
Allgemeine Auskünfte gibt es aber wie gewohnt auch weiterhin un-
ter der Rufnummer 07721-99150. Auch online ist die Deutsche Ren-
tenversicherung für Sie da: www.deutsche-rentenversicherung.de 
  
 

Neues Angebot: Webinarsprechstunde  
der Verbraucherzentrale BW 

Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erreichen zur Zeit viele 
Fragen, die mit den Auswirkungen der Corona-Krise zu tun haben. 
Neben vielen Informationen auf der Homepage werden zunächst 
zwei Themen in einem neuen kostenlosen Format „Webinarsprech-
stunde“ aufgegriffen. 

THEMA BÖRSENCRASH  
Die Börsen reagieren auf die aktuelle Lage mit dramatischen Kursver-
lusten. Viele Verbraucher fragen sich nun, wie sich die aktuelle Krise 
auf ihre Geldanlage und Altersvorsorge auswirkt: Was mache ich mit 
meiner Geldanlage wenn die Börsenkurse sinken – Reißleine ziehen 
oder gelassen bleiben? Haftet die Bank für Falschberatung, wenn 
Fonds und Zertifikate Verluste einfahren? Ist auch meine Riesterrente 
betroffen und was kann ich tun, wenn im Riester Vertrag Aktienfonds 
mitten im Crash in Rentenfonds getauscht werden? Der Finanzexper-
te der Verbraucherzentrale Niels Nauhauser beantwortet diese und 
andere Fragen in einer kostenlosen Webinarsprechstunde. 

THEMA REISERÜCKTRITT  
Aufgrund der weltweiten Reisewarnung und anderer Beschränkun-
gen fragen sich viele Verbraucherinnen und Verbraucher, was mit ih-
rer geplanten Reise passiert und unter welchen Bedingungen sie eine 
gebuchte Reise stornieren können. Diese und weitere Fragen beant-
wortet der Reiserechtsexperte der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg Oliver Buttler in einer kostenlosen Webinarsprechstunde. 

TERMINE 
Ihre Fragen zum  Börsencrash: 8. April, 16 Uhr  
Ihre Fragen zum Reiserücktritt: 2. und 9. April, jeweils 16 Uhr  
Alle Termine und das komplette Webinarprogramm der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg:  www.vz-bw.de/webinare-bw. Eine 
Anmeldung ist erforderlich und über den Link zur jeweiligen Veran-
staltung möglich. 

 
 Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

14
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
1 küchenfertiges Kaninchen 
(frisch vom Bauern oder Metzger)  
100 g Schalotten 
2 Knoblauchzehen 
1 kleiner Zweig Rosmarin 
Salz, Pfeffer 
3 - 4 EL Olivenöl 
2 gehäufte EL Mehl 
1/2 l trockener Rotwein 
– natürlich aus Baden 
(Spätburgunder)
1 Dose (425 ml) Artischockenherzen 
200 g Kirschtomaten 
1 Bund Lauchzwiebeln 
5 - 6 Stiele Thymian 
800 g festkochende Kartoffeln 
(regionale Ernte)

Geschmortes 

Oster-Kaninchen 

mit Röstkartoffeln

Zubereitung
Schalotten schälen und halbieren. Knoblauch schälen, fein 
hacken. Rosmarin waschen, hacken. Kaninchen waschen, 
trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen.
2 EL Öl im Bräter erhitzen, Fleisch darin rundherum 
anbraten. Knoblauch und Hälfte der Schalotten kurz 
mitbraten. Darüber nun Mehl stäuben, kurz anschwitzen. 
Den Badischen Rotwein und 200 ml Wasser angießen, Ros-
marin zugeben und aufkochen. Zugedeckt im heißen Ofen 
(E-Herd: 175  Grad Celsius/Umluft: 150 Grad Celsius/Gas: 
Stufe 2) rund 1,5 Stunden lang schmoren lassen (solange bis 
sich das Fleisch leicht von den Knochen löst.
Artischocken abtropfen lassen und vierteln. Tomaten 
waschen. Lauchzwiebeln putzen, waschen und in grobe Stü-
cke schneiden. Nach 45 Minuten Garzeit des Fleisches um 
das Kaninchen im Bräter verteilen und zu Ende schmoren.
Thymian waschen, trocken schütteln, Blättchen abzupfen. 
Kartoffeln schälen, waschen und grob würfeln. 
1–2 EL Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Kartoffeln darin 
unter Wenden ca. 20 Minuten goldbraun braten. Mit Salz 
und Pfeffer würzen. Restliche Schalotten und Thymian in 
den letzten 10 Minuten mitbraten.
Soße und Gemüse mit Salz und Pfeffer abschmecken. Auf 
Tellern anrichten und servieren.

Tipps & Tricks
Kaninchenfl eisch ist leicht verdaulich und ent-

hält wenig Fett, dafür jede Menge hochwertiges 

Eiweiß. Sämtliches sichtbares Fett muss unbedingt 

sorgfältig entfernt werden, bevor man das Fleisch 

zubereitet oder lagert (eine Geschmacksveränderung 

tritt sonst ein!). Rezepte für Kaninchen-Gerichte gibt 

es jede Menge. Wie wär’s mal mit spanischem Knob-

lauch-Kaninchen, geschmortem Kaninchen italieni-

sche Art mit Gremolata und cremiger Polenta oder 

einem polnischen Kaninchenbraten in Schoko-

ladensoße? In der spanischen, italienischen 

und französischen Küche gilt Kaninchen 

übrigens wie bei uns als Klassiker. 
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DANKE!

Corona-Pandemie:

Ein Dank an unsere Zusteller und eine Bitte an die 
Bevölkerung

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Zustellerinnen 
und Zustellern für die Aufrechterhaltung der Verteilung 
der Mitteilungsblätter.

Wir bitten die Leser unsere Zusteller zu schützen, indem 
Sie den empfohlenen Mindestabstand von 2 Metern ein-
halten und auf persönlichen Kontakt verzichten.

Wir danken Ihnen, dass Sie dafür sorgen, dass die Zu-
stellung für unsere Mitarbeiter so einfach wie möglich 
stattfinden kann.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihr Primo Verlag Stockach 

Gut eingerichtete Schreinerei 
im Überlinger Hinterland 

zu verkaufen/oder zu verpachten. 
Ideal für Jungmeister/in, 

guter Kundenstamm kann übernommen werden. 

Tätigkeitsbereich: - Küche 
- Badmöbel 
- Türen/Haustüren 
- Treppenanlagen 

Einarbeitung und Betreuung möglich. 

Zuschriften erbeten Chiffre-Nr. 5665572 
an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Fachlicher Leiter für Physiotherapie m/w/d 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
Fachlichen Leiter für Physiotherapie m/w/d
Physiotherapeuten m/w/d
Medizinischen Masseur m/w/d
Wir bieten:
• interessante und individuelle Tätigkeit
• sehr gute Bezahlung
• feste Arbeitszeiten
• finanzielle Unterstützung für fachliche Weiterbildung
• betriebliche Altersvorsorge
Wenn du eine Veränderung suchst dann bewerbe dich, gerne auch per Mail bei:

Physiotherapie Arthur & Veronique Maus
Anneliese Bilger Platz 2
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 71517
Mail: a-n-maus@gmx.de

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 04.04.2020 
Ring-Apotheke, Singen 
Ekkehardstr. 59 C, Tel. 07731/62252 
  
Sonntag, 05.04.2019 
Aachtal-Apotheke, Volkertshausen 
Bärenloh 3, Tel. 07774/93260

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112 
Polizei Steißlingen 97014 
Polizei Singen 07731/888-0 
Wasserversorgung 0173/3238287 
Stromversorgung Notruf 0800/8008996 
Gasversorgung 0800/7750007 
Kath. Pfarramt 262 
Kindergarten St. Elisabeth 406 
Evang. Pfarramt 5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707 
Dorfhelferinnenstation 
regionale Einsatzleitung 07771/8759177 
Sozialstation Stockach 07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138 
Helianthum Pflegestätte 9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen 923004 
Tagesmütterverein 07732/8233887 

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Hausmeister/Hallenwart
Hr. Fritsch 0172/6944603 
Bauhof 923853 
Gemeindemusikschule 5307 
Schule 9293-61 
Familienzentrum Storchennest 1052 
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Remigius Steißlingen 

Liebe Gemeinde,

wir durchleben im Moment eine unsichere 
Zeit, die uns vor große  Herausforderungen 
stellt. Vor allem aber vor Herausforderungen 
für unsere Glaubenspraxis, da wir uns nicht 
mehr zu Gottesdiensten in unseren Kirchen 
versammeln können. Und das schmerzt uns 
alle sehr. Wir laden euch aber unter dem Ein-
druck unseres Schmerzes umso herzlicher 
ein, dass wir dennoch miteinander auf eine 
Weise Gottesdienst feiern, wie sie uns die 
augenblickliche Notlage abverlangt. Und ihr 
euch sonntags ab dem Palmsonntag, wenn 
um 9:30 Uhr die Glocken erklingen, zuhau-
se zum Gebet versammelt, während ich da-
heim mit euch und für euch in geistlicher 
Verbundenheit Eucharistie feiert. 

Nähere Informationen zum Osterfest und zu 
den Gebeten finden Sie im Pfarrblatt, wel-
ches in den Kirchen ausliegt.

Im Vertrauen darauf, dass uns Gott in dieser 
für uns so bedrückenden Situation beglei-
tet, bleiben wir im Gebet verbunden und 
wünschen euch von ganzem Herzen ein ge-
segnetes Osterfest. 
 
Euer Pfarrer Ruf  
und Nicole Tutuianu (Gemeindeassistentin)

Das Pfarrbüro ist wie üblich besetzt, wir ra-
ten aber zu telefonischem Kontakt  262 (AB) 
und Mails  
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de

Pfr. Ruf  0170 404 2912       

Beerdigungen und Taufen können nur im 
engsten Familienkreis sein. Die Erstkommu-
nion-Termine müssen neu bestimmt wer-
den.
  
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger 
durchgehend erreichbar: (07738) 5900 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de 
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG 
(07738) 5900, Fax 923123 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Inga Metz  
Mo 17 – 18 Uhr, Mi und Do 9 – 11 Uhr 
(nur telefonisch) 
  
GEBETSZEIT - jeden Abend um 19 Uhr laden 
wir ein, eine Kerze anzuzünden und gemein-
sam zu beten - ein jeder, eine jede für sich zu 

Hause. Im Anschluss singen wir: „Der Mond 
ist aufgegangen“.  

HOMEPAGE - im Moment finden keine Got-
tesdienste in den Kirchen statt. Gebete und 
geistliche Impulse finden Sie auf der Home-
page der Kirchengemeinde. 

WEITERSAGEN - Unser neues „weitersagen“ 
ist da und steht auf der Homepage der Kir-
chengemeinde. Auf Wunsch schicken wir 
es gerne zu. Bitte rufen Sie an, wenn Sie ein 
Heft in Händen haben mögen. Derzeit ist es 
leider nicht möglich, alle Gemeindebriefe 
austragen zu lassen. 

SCHAUKASTEN - Wechselnde Gebete und 
Andachten 

KARFREITAG UND OSTERN GESTALTEN - sie-
he Artikel im Innenteil 
  
„Meister, fragst du nichts danach ...?!?!“ 
Jesu Freunde sind in Not geraten. Da sind sie 
wie immer mit ihrem kleinen Boot auf dem 
See unterwegs, und überraschend bricht 
ein lebensbedrohlicher Sturm aus. Der 
übersteigt alles, was die erfahrenen Fischer 
bisher kannten. Und Jesus? Er schläft! Kein 
Wunder, dass sich die Freunde verraten, ver-
lassen, verloren fühlen. (Mk. 4,38) 

„Meister, fragst du nichts danach ...?!?!“ 
Das fragen sich vielleicht auch Viele heute 
(nicht nur) angesichts der Corona-Pande-
mie. Unsere Welt ist in einen Sturm geraten 
und der ist für manche auch lebensbedroh-
lich. Das Wasser steigt Manchen bis zum 
Hals: Löhne brechen weg, Arbeit wird frag-
lich, Auskommen unsicher. Was immer ge-
tragen hat, ist ins Schlingern geraten. Alltag, 
Arbeit, Schule, Feste, Gottesdienste, Konfi, 
Sport, Studium - irgendwie da und doch 
nicht da, verschoben und trotzdem voll im 
Kopf. Die einen wissen nicht, was tun – die 
anderen wissen nicht, wie sie rumkommen 
sollen. 

„Meister, fragst du nichts danach ...?!?!“ 
Doch, er fragt. Damals tat er das, und heute 
auch.
Die Bibel erzählt: Jesus stand auf und brach-
te mit einem Wort die Urgewalten zur Stille. 
Alles war ruhig.
Mir hilft dieses Bild: Jesu segnende Hand. 
Die geglätteten Wogen. Die Stille. Es kann 
mir helfen, dass sich - mittendrin am Tag - 
Stille auch in mir ausbreitet und alle anderen 
Stimmen zum Schweigen bringt.
Ich glaube fest: Er schläft nicht, unser Herr 
und Meister.
Und ich wünsche dir, dass du seine führende 
Hand und seinen bewahrenden Blick spürst: 
gerade jetzt; gerade eben.
Ich wünsche dir, dass du Kraft und neue 
Perspektiven gewinnst: vielleicht den Blick 
auf den Schwächeren, der deiner bedarf. 
Ich wünsche dir, dass dich Gottes Geist ganz 
sanft berührt und du tief im Herzen wissen 
kannst:
„Siehe, der dich behütet, schläft und 
schlummert nicht.“ (Ps. 121,4) 

Martina Stockburger, Pfarrerin 


